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 unter Hinweis auf die Erklär u ng sei nes Präsidente n vo m 8.  Januar 2015 
(S/PRST/2015/1), erneut erklärend, dass die rasche Neutrali sier u n g der Demo kratisc he n 
Kräfte z ur Befrei un g Ruandas eine der höchs ten Prior itä ten ist, um die Demo kratisc he R e-
publik Kongo und die Regio n der Großen Seen zu stabilisie ren und ihre Zivilb e vö l ker u n g 
zu sc h ützen, mit tiefer Besorgnis Kenntnis nehmend von wi ederho lten Berichte n, dene n z u-
folge Eleme nte der Streit kr äf t e der Demokrati sche n Republik Kongo und die Demo krat i-
sche n Kräfte zur Befreiu n g Ruandas auf lokaler Ebene zusammenarbeite n, und daran er-
innernd, dass die Demokrati schen Kräfte zur Befrei u ng Ruan das ei ne Gruppe si nd, die 
Sanktio ne n der Vereinten Nationen unter lie gt und zu deren Anführer n und Mitgliedern 
Perso nen zähle n, die am Völker mo rd von 1994 gegen die Tutsi in Ruanda, bei dem auch 
Hutu und andere, die sich dem Völker mo rd widersetz te n, getö tet  wurden, als Täter bete i-
ligt waren und die nach wie vo r ethni sch mo t ivier te und andere Tötunge n i n Rua n da und in 
der Demo kr atisc hen Republi k Kongo fördern und bege hen,  
 mit großer Besorgnis feststellend, dass die von der Internatio nalen Konferenz über 
die Regio n der Großen Seen und der Entwic klu n gs ge mei ns chaft des südlic he n Afri ka ge-
setzte Frist am 2.  Januar 2015 abgelaufe n ist und dass die Demokrati sche n Kräfte zur B e-
freiu n g Ruandas es nic ht nur versä u mt haben, sic h bedingu ng slo s und voll stä ndig zu erg e-
ben  und demobili sieren z u lassen, so ndern auch weiter ne ue Kämpfer i n ihre Reihe n rekr u-
tier t haben,  
  unter Verurteilung der brutalen Tötung Hunderter Zivi lper so nen i m Gebiet Beni in 
den vergange nen Monaten, mit dem Ausdruck seiner tiefen Besorgnis über die anhalte nde 
Gewalt in dieser Regio n, betonend, dass diese Angriffe gründlic h und rasch unter s uc h t 
werden müsse n, um sic her z u s tellen, dass die Verant wo r tlic hen zur Rechen schaft gezo ge n 
werden, und mit der Aufforderung an die Demokratisc he Repu blik Kongo, im E inklang mi t 
dem Völker recht, ein sch ließ li ch des anwe ndbaren hu manit ären Völker recht s und der an-
we ndbaren inter natio nale n Mensc henrec hts no r me n, und mi t Unters tütz u ng der Stabili si e-
run gs mi ssio n der Organi satio n der Vereinten Natio nen i n der Demokrati sc hen Re p ubli k 
Kongo (MONUSCO) , im Einklang mit i hre m Mandat nach Resol utio n 2147 (2014),  wei t e-
re militä r i sche Aktio ne n durc h zufü hren, um der Bedrohung, die von der Allianz der dem o-
kratisc hen Kräfte und alle n anderen in der Regio n oper ierenden bewaffneten Gruppen au s-
geht, ei n Ende zu se t ze n,  
 bekräftigend, wie wic hti g es ist, die dauerhafte Demobil isier u ng der ehe mali gen 
Kombattante n der Bewe g un g des 23.  März (M23) abzuschli eßen, betonend, wie wich tig e s 
ist, sicher z ustel len, dass ihre Exko mbattanten  sic h nic ht ne u for mier e n  oder sich anderen 
bewaffneten Gruppen ansc hli eßen , und mit der Forderung  nach ei ner raschere n
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so nen in bewaffnete n Konfl ik ten  so wie unter Hinweis auf die am 18. Septe mber 2014 a n-
geno m mene n Schl us sfo l ger u nge n der Arbeits gr up pe des Sicher hei tsrats  für Kinder und 
bewaffnete Konfli kte betreffe nd die an dem bewaffne ten Konfli kt in der Demokrati sche n 
Republi k Kongo beteiligte n Parteien (S/AC.51/2014/3) , 
 mit der Aufforderung an alle Parteien, mit der MONUSCO unein gesc hr ä nkt zu sa m-
menz uarbeite n und  sic h we ite r dafür einz u setzen, dass die Missio n ihr Mandat volls tä ndig 
und objektiv er fül len kann,  unter erneuter Verurteilung aller Angriffe auf Friedenssic h e-
run gs kr äf te und betonend, dass die für diese Angriffe Verant wo r tlic hen vo r Geric ht geste ll t 
werd en müsse n,  

 in Anbetracht der entsche idenden Bedeutu ng ei ner wir k samen Umset z un g des Sank-
tio nsreg i me s und der Schlü sse lr o lle, die die Nachbarstaaten so wie die regio nale n und su b-
regio nale n Organi satio ne n dabei spielen kö n ne n, und in Ermutigung der Anstren g u n ge n 
zur we iteren Stärk u ng der Zusammenarbeit,  

 unterstreichend, wie gr undle gend wich tig es i st, den Aussc hu ss des Sicher heit srats 
nach Resol utio n 1533 (2004) betreffe nd die Demo kratisc he Republik Kongo („der Aus-
sch us s “) ent sp reche nd Abschn itt 11 der  Richt li nien des Ausschu sse s zeit nah und detaill ier t 
in Bezug auf Rüst u n gs güter , Munitio n und Ausbildung z u benachric hti ge n,  
 feststellend, dass die Situatio n in der Demo kratisc he n Rep ublik Kongo auch we ite r-
hin ei ne Bedrohung des Weltfriedens und der inter natio nale n Sicher heit in der Regio n da r-
stellt,  
 tätig werdend nach Kapitel  VII der Charta der Vereinten Nationen,  
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 b) die politische und militä r i sche Führer schaft  über die in der Demokrati sche n 
Republi k Kongo oper ierenden auslä ndisc hen bewaffnete n Gruppen, di e die Ent waffnu n g 
und die frei wi llige Repatriier un g oder Neuansiedlun g der diesen Gruppen ange hö renden 
Kombattante n behi ndern;  

 c)  die politische und mi litä r isc he Führer schaft über die  
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 a) dem Aussch us s bei der Durchfü hr u n g sei nes Mandats behilflic h zu sein, so 
auch durch die Bereitstell u ng vo n Infor matio ne n a n den Aussch us s, die für die mö glic he 
Benen nu n g vo n Perso nen und Einricht un ge n sachdienlic h si nd, die mög licher wei se den in 
Ziffer  4 beschr iebene n Akti vit ä ten nachgehe n;  

 b) Infor matio ne n über die Durc hfü hr u n g der in dieser Resol utio n beschlo s se nen 
Maßnahm e n, insbeso ndere über Fälle der Nichteinhaltu n g, zu sammel n, zu prüfen und zu 
analysieren;  

 c)  zu prüfen und ge gebene nfalls Empfe hl un ge n dazu abzugeben, wie die Kapazi-
täten der Mitgliedstaaten, insbeso ndere derjenigen i n der Regio n, zur Gewähr lei st un g der 
wir ksame n  Durchfü hr u n g der mit dieser Resol utio n verhä ngte n Maßnahme n verbesser t 
werden kön nen;  

 d) Infor matio ne n über die regio nalen und inter natio nale n Netz wer ke zu sammel n, 
zu prüfe n und zu analys ieren, über die bewaffnete Gruppen und kri mi nelle Netz wer ke i n 
der Demo kratisc hen Republi k Kongo Unterst ütz un g erhalte n;  

 e)  Infor matio ne n über die Liefe run g, den Verkauf oder den Transfer vo n Rüs-
tun g sg üter n und sonsti ge m Wehr material so wie damit zu samme nhä n gender militä r isc her 
Hilfe, nament lich über Netz wer ke i lle galen Handels , und den Tran s fer vo n Rüstu n gs gü ter n 
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Bewaffnete Gruppen 

 10. verurteilt nachdrücklich alle in der Regio n oper ierenden bewaffnete n Gruppen 
und ihre Verstö ße gege n das humanitäre Völker recht so wie das sonst ige anwe ndbare Vö l-
kerrecht und die Verletz un ge n der Mensche nrechte, name ntlic h Angriffe auf die Zivilb e-
völker un g, Friedens sic her u ng skr ä fte der MONUSCO und humanitäre Akteure, sum mar i-
sche Hinric ht un ge n, se x uelle und gesc hlec hts spez ifisc he Gewalt und Einzie hu n g und Ei n-
satz vo n Kindern in gro ßem Ausmaß, und wiederholt , dass die Verant wo r tlic hen z ur R e-
chen schaft gezo ge n werden;  

 11. verlangt, dass die Demokrati schen Kräfte zur Befreiu n g Ruandas, die Allianz 
der demokrati sche n Kräfte, die Widerstandsarmee des Herrn und alle anderen i n der D e-
mo krati sche n Republi k Kongo oper ierenden bewaffneten Gruppen so fo r t alle For me n vo n 
Gewalt und anderen destabili sierenden Aktiv itä te n, einsc hli eß lic h der Ausbeut un g der na-
türlic hen Resso urcen, ein stell en , sich  so fo r t und auf Dauer auflö sen, ihre Waffen niederl e-
gen und alle Kinder in i hren Reihen freilasse n und demobilis ieren;  

 12. fordert alle Staaten, insbeso ndere diejenigen i n der Regio n, auf , wirk s ame 
Schritte zu un ter ne h me n, um sicher z ustel len, dass es für die bewaffnete n Gruppen in der 
Demokrati sche n Rep ublik Kongo kei ner lei Unterst ütz u n g in oder aus ihre m Hoheit sgebiet 
gibt, unter s treicht dabei die Notwe ndigkeit, ge gen die Unter stütz u ng s -, Finanz ier u ng s - und 
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Republik Kongo ferner auf , si cher z us telle n, dass Kinder nic ht un ter dem Vorwur f der Ve r-
bindung z u bewaffne te n Grup pen in Haft ge no mme n werden;  

 15. fordert die Regier un g der Demo krati sche n Republi k Kongo außerdem auf , i h-
ren i m Aktio nsp lan ge gebene n Zusage n zur Beendigun g der von i hren  Streitkr ä fte n bega n-
gene n se x uelle n Gewalt und sonsti ge n Rechts ver letz un ge n nachz uko m men und weiter e 
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n atürl iche n Resso urcen, name ntlic h Gold oder aus wi ldlebenden Tieren und Pflanze n ge-
wo nne ne n Produkte n, an destabilisierenden Akti vitä te n beteiligt sind ; 

 22. begrüßt in diese m Zusamme n hang die von der kon go les isc hen Regier u n g e r-
griffene n Maßnahme n zur Anwe ndung der von  der Sachver stä ndigen gr up pe und der Org a-
nisatio n für wir t schaft liche Zusammenarbeit und  Entwic kl un g fe st gelegte n Leitli nie n zu r 
Sorgfaltsp flic ht i n der Liefer kette vo n Mineralie n , anerkennt die Anstren gu n gen der ko n-
golesi sche n Regier un g z ur Umsetz u ng vo n Syste me n der Rückverfo l gbarkeit vo n Mine r a-
lien  und fordert alle Staaten auf , der Demokrat i sche n Republik Kongo, der Internatio nale n 
Konfere nz über die Regio n der Großen Seen und den Ländern in der Regio n der Großen 
Seen beim Aufbau eine s verant wo r t un gs vo lle n Handels mi t Mineralie n b e hil flic h zu sein;  

 23. begrüßt die von den Regier u nge n in de r Regio n ergr i ffe nen Maßnahme n zur 
Anwe ndung der Leitli nie n der Sachver stä ndige ngr up pe zur Sorgfalt spfl icht, name ntlic h 
die Übernahme des Regio nale n Zertifiz ier un g s mec hanis mu s der Inter natio nalen Konfere n z 
über die Regio n der Großen Seen in ihre natio nale n  Recht svo r sc hr ifte n i m Einklang mi t 
den Leitli nie n der Organi satio n für wir t



S/RES/2198 (2015)  
 

 10/10 
 

Nut z un g der Über wachu n gs kapazitäten vo n unbemannte n Flugs ys te me n, so wie Rüst un g s-
güter und son sti ges Wehr material, die unter Versto ß ge ge n die mit Ziffer  1 verhä n gte n 
Maßnahme n in die Demokratische Rep ublik Kongo verbracht wurden, zu besc hlagna h-
men, ei nz usamme l n und zu entso rge n;  

 29. stellt fest, dass der MONUSCO im Einklang mit  Resolutio n 2147 (2014) eine 
Rolle dabei zuko mmt, auf die Konso lidieru n g ei ner wir ksamen natio nale n zi vile n Str uk t ur 
hinz u wir ke n, die die wic hti gst en Bergbauakti vitä te n ko ntr o ll ier t un d die Gewi nn u ng natür-
licher Resso urce n und de n  Handel damit im Osten der Demokrati sche n Republi k Kongo in 
ausge wo ge ner Weise ver walte t;  

 30. ersucht die MONUSCO, den Aussc hu ss nach Ziffer  8 der Resolut io n 1533 
(2004) und die mit derselben Resol utio n ei nge s etz te Sachver stä ndige n gr up pe i m Rahme n 
ihrer Möglich keite n zu un ter s tütze n, name ntlic h durch die Weiterleitu ng vo n Infor mati o-
nen, die für die Durc hfü hr u ng der Sanktio ns maßnahmen vo n Belang si nd;  

Berichterstattung und Überprüfung 

 31. fordert alle Staaten a uf, insbeso ndere diejenigen in der Regio n so wie diejen i-
gen, in dene n sich ge mäß Ziffer  5 dieser Resolutio n benannte Perso nen und Einric ht un ge n 
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